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Die 2002 gegründete ODEG 
Ostdeutsche Eisenbahn GmbH 
ist ein Tochterunternehmen der 

Hamburger Hochbahn AG (HOCHBAHN) 
und der Prignitzer Eisenbahn GmbH

(PEG). Sie betreibt mit 113 Mitarbeitern 
das Ostbrandenburgnetz in der Region 

Berlin-Brandenburg. Dieses umfasst die 
Linien Berlin-Lichtenberg–Tiefensee,

Berlin-Lichtenberg–Beeskow–
Frankfurt/Oder, Berlin-Lichtenberg–

Eberswalde–Frankfurt/Oder  und
Eberswalde–Templin.

In Süd-Mecklenburg bedient die ODEG 
mit 31 Mitarbeitern die Regionalbahn-

strecken Hagenow–Neustrelitz 
und Neustrelitz–Mirow.

ODEG FEIERT RICHTFEST 
 
Investitionen von rund 4,5 Millionen Euro 
 
Die ODEG – Ostdeutsche Eisenbahn GmbH hat heute in Eberswal-
de das Richtfest für ihre neue Betriebswerkstatt gefeiert. Auf dem 
rund 52 000 Quadratmeter großen Gelände entstehen bis August 
dieses Jahres eine dreigleisige Instandhaltungs- und Reinigungs-
halle sowie eine Abstell- und Betankungsanlage. Rund 4,5 Millio-
nen Euro investiert die ODEG in dieses Bauvorhaben. Für den Bau 
der Betriebswerkstatt sind Fördermittel des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung sowie Haushaltsmittel von Bund und Land in 
Höhe von 1,4 Millionen Euro in Aussicht gestellt. Sieben Schlosser 
und Elektriker aus der Region Berlin-Brandenburg werden hier 
einen neuen Arbeitsplatz finden. 
 
In seiner Festrede wies ODEG Geschäftsführer Dietmar Knerr auf 
das Engagement seines Unternehmens in Berlin-Brandenburg hin. 
„Wir haben in knapp einem Jahr 115 Arbeitsplätze in der Region 
geschaffen. Diese neue, moderne und umweltfreundliche Betriebs-
werkstatt stärkt die wirtschaftliche und ökologische Position der 
ODEG.“ Besonders erwähnte Dietmar Knerr die gute Zusammenar-
beit mit der Stadt Eberswalde, dem Landkreis Barnim sowie dem 
Landesamt für Bauen, Verkehr und Straßenwesen bei der Erteilung 
der Baugenehmigung. Des Weiteren lobte er die tatkräftige Unter-
stützung der Investitionsbank des Landes Brandenburg. 
 
In der rund 1 700 Quadratmeter großen Halle befinden sich zwei 
Arbeitsstände mit Gruben, eine Hebebockanlage sowie Lager- und 
Büroräume. Die 25 Triebwagen der ODEG in Berlin-Brandenburg 
werden in der neuen Betriebswerkstatt Eberswalde gewartet und 
instand gesetzt. 
 
Die Außenreinigung erfolgt maschinell in einer Waschstraße, die in 
einem Anbau installiert ist. Das gebrauchte Waschwasser wird öko-
logisch wieder aufbereitet. Hierdurch ist nur eine geringe Zufuhr von 
Frischwasser notwendig. Die Innenreinigung der Wagen wird von 
einem externen Unternehmen ausgeführt. Pro Jahr vergibt die 
ODEG Leistungen in der Fahrzeugreinigung und der Fahrkartenau-
tomatenwartung im Wert von rund 100 000 Euro an Unternehmen 
aus der Region. 
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Neben der Halle entsteht eine Tankanlage. Hier werden die ODEG 
Triebwagen mit umweltfreundlichem Bio-Diesel betankt. Insgesamt 
275 Meter nutzbare Gleislänge stehen für die Abstellung der Fahr-
zeuge zur Verfügung. Während die Triebwagen auf ihren nächsten 
Einsatz warten, werden sie an eine externe Stromversorgung ange-
schlossen und bei Bedarf vorgeheizt. Dadurch ist ein Warmlaufen 
der Motoren nicht erforderlich. Zufahrtsstraße und Löschteich run-
den das Bauvorhaben ab. 
 
In Eberswalde arbeiten seit Herbst 2004 bereits 33 Beschäftigte  
der ODEG als Triebfahrzeugführer und Servicemitarbeiter. 
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